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Eins und Eins sind Eins
Nun halten Sie die zweite Ausgabe 
des gemeinsamen Gemeindebriefes 
der evangelisch- lutherischen und der 
evangelisch-reformierten Kirchen-
gemeinde in den Händen. Aus dem 
„Blickpunkt“ der evangelisch- luthe-
rischen Gemeinde und „Aus dem 
Seligen Winkel“ ist der „Blick.Winkel“ 
geworden. Das stilisierte Auge im 
Logo lädt ein, den Blick zu weiten für 
das, was in der Nachbargemeinde 
passiert. Ganz bewusst präsentiert 
sich der Brief in einem neuen, fri-
schen Farbkonzept.
An die Struktur werden Sie, liebe Le-

serinnen und Leser, sich auch sicher 
schnell gewöhnen. Auf der 2. Seite 
finden sich gemeinsame Vorhaben 
und Informationen. Auf der Seite 3 ist 
– wie in den alten Gemeindebriefen - 
die Andacht zu lesen. S. 4 und 5 ent-
halten Neuigkeiten (News) aus dem 
Seligen Winkel, Neuigkeiten (News) 
aus der Martin-Luther-Gemeinde 
finden Sie auf Seite 6 und 7. 
Die Gruppen und Kreise mit ihren 
Veranstaltungen präsentieren sich 
auf den Seiten 8 und 9. Und im 
Mittelpunkt des Briefes (Seite 10 und 
11) sind die Gottesdienste aufge-
führt.

Den Blick weiten

Die Seiten 12 und 13 sind wieder für 
Informationen aus der Martin-Luther-
Gemeinde reserviert und die Seiten 
14 und 15 denen aus der reformier-
ten Gemeinde.
Die Seiten 16 und 17 widmen sich 
Veranstaltungen der Kinder- und 
Jugendarbeit und die Seiten 18 und 
19 geben Informationen „Aus dem 
Leben“ wie Geburtstage, Bestattun-
gen etc. „Zu guter Letzt“ finden sie 
auf der S. 20 wichtige Adressen und 
Telefonnummern.

im Monat April sind im Kalender zwei 
wichtige Feiertage eingetragen: Karfreitag 
und Ostern.
Die christlichen Kirchen gedenken in 
ihren Gottesdiensten einerseits des Todes 
Jesu Christi und feiern andererseits seine 
Auferstehung. 
Beides ist grundlegend wichtig für unseren 
Glauben, und beides ist zugleich irgendwie 
„schwierig“.  
Immer wieder fragen Menschen: Wozu 
musste Jesus eigentlich sterben? Wofür 
war sein Kreuz „gut“? 
Und sie merken auch an: Auferstehung? 
Na, bisher ist noch niemand zurückge-
kommen! Dass es ein „Jenseits“ gibt, ist 
nichts als eine fromme Illusion, die uns 
über das unausweichliche Ende hinweg-
trösten soll!

Natürlich kennen wir den Lauf: man wird 
geboren, lebt seine Zeit, stirbt. Es gibt 
Anfang und Ende. 
Dazwischen: die normalen, manchmal 
mühsamen Herausforderungen des 
Menschseins, allerlei Gelingen und 
Versagen, Glück und Leid. Und die große 
Aufgabe, mit anderen Menschen klarzu-
kommen. Ja, schreiben wir es ruhig: mit 
ihnen Frieden zu halten. 

Darauf, dass Gott ihnen dabei helfen will, 
vertrauen Menschen seit Jahrtausenden. 
Dass er sich an ihre Seite stellt und sie auf 
ihren Wegen begleitet. Davon erzählt be-
reits die Bibel in vielen ihrer Geschichten, 
und genau das haben Unzählige im Lauf 
der Zeit selbst erfahren. Jedenfalls deuten 
sie ihr eigenes Ergehen so: Gott ist dabei, 
und er hilft mir. 

Und damit lande ich bei demjenigen, der 
für uns Christen der entscheidend Wichti-
ge ist: bei Jesus Christus.  
Bei ihm, von dem Paulus geschrieben hat: 
„Er ist gestorben und lebendig geworden“.
Durch und mit Jesus hat Gott auf ganz 

besondere Weise seine Liebe in die Welt 
getragen, mitten hinein ins Menschen-
leben-Getümmel. Und hat – wie früher 
schon durch Mose und die Propheten – 
noch einmal und neu ausrichten, zeigen, 
vermitteln, lebendig werden lassen, was 
Barmherzigkeit und Güte bedeuten. Wel-
che Kraft die „Liebe“ hat.  
Eine Liebe, die keine Abstriche macht, die 
konsequent Liebe bleibt. Die bereit ist, 
auch das Schwere und Böse im Leben zu 
ertragen – das Schicksalhafte und das 
von anderen Menschen Bewirkte. Die trotz 
allem auf einen guten Ausgang vertraut.  
Jesu Leiden, Jesu Tod (sein Kreuz) ist für 
mich das große, wichtige Zeichen der 
Solidarität Gottes mit uns bis in die aller-
tiefsten Tiefen, bis in die finsterste Nacht 
hinein. 
Am Kreuz wage ich zu erkennen, dass 
Gott mich niemals allein lassen wird. Er 
leidet mit. – Und meine Bitte ist, dass ich 
dieses immer, immer noch irgendwie glau-
ben könnte. Denn auch ich weiß ja nicht, 
was noch kommt ...

Und dann hoffe ich zugleich, dass mir 
auch das Wort von der Auferstehung 
Christi nahe bleibt. Dass mir der Glaube 
an das Osterwunder Trost und Zuversicht, 
Kraft und (Vor-) Freude schenken wird. Das 
Osterwunder, das in den Engelsworten an 
Maria und die Jünger so klingt: „Er lebt und 
er geht euch voraus ...!“  Oder wie Christus 
selbst sagt: „Ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende!“
Das Ziel ist Bewahrung. Und Gott hat 
seinen eigenen Weg gewählt, um uns zu 
diesem Ziel zu führen. 
An den hohen Feiertagen denken wir über 
diesen Weg nach. 
Mögen wir das glauben können, und sei 
es noch so zaghaft. 
Seien Sie herzlich gegrüßt, 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Es ist schön, dass wir als lutherische 
und reformierte Christen in Blomberg 
gemeinsam Gottesdienste feiern. In 
den nächsten Monaten sind sogar 
einige Gottesdienste zusammen mit 
der evangelisch-reformierten Kirchen-
gemeinde Cappel-Istrup geplant:

Ostermontag, 10. April um 9.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst in Istrup.

Sonntag, 23. April um 11.00 Uhr  
Gottesdienst mit „Winkel 12“ in der 
Klosterkirche. 

Himmelfahrt. 18. Mai um 11.00 
Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Schweigegarten. 
Bei schlechtem Wetter in der Kloster-
kirche.

Pfingstmontag. 29. Mai  um 11.00 
Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
Cappel.

Freitag, 16. Juni um 14.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Abiturentlassung in der Klosterkirche.

Keiner von uns lebt für sich 
selbst, und keiner stirbt für 
sich selbst.
Leben wir, so leben wir dem 
Herrn, sterben wir, so sterben 
wir dem Herrn. 
Darum: ob wir leben oder ob 
wir sterben, wir gehören dem 
Herrn.

Christus 
ist gestorben
und 
lebendig geworden,
um 
Herr zu sein 
über Tote und Lebende.  

Monatsspruch April 2023: 
Römer 14,9

Christus, Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-
kirche Berlin
(Künstler: Karl Hemmeter 1961;
Foto: privat)
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Gemeinsame Gottesdienste
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Am Sonntag, 30. April feiern wir 
Konfirmation in der Klosterkirche. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr

Unsere Konfirmand*innen in die-
sem Jahr sind: 
Aurel Brinkmann, Bela Bültmann, 
Jasper Hausmann, Fleur Kneisel, 
Mattes Niederkrüger, Julius Nieder-
wöhrmeier, Mia Schröder, Connor 
Schulze, Luana Silvi, Lara Tiedt, 
Luca Wallbaum, Elia Wendenburg.

Am Vorabend der Konfirmati-
on, Samstag, 29. April, findet der 
Abendmahlsgottesdienst um 18.00 
Uhr in der Klosterkirche statt.

Konfirmation am 30. April um 10.30 Uhr in der Klosterkirche

WINKEL.NEWS

Im März 2020 startete das Projekt 
„Winkel 12“. Das Projekt gehört zu 
den Erprobungsräumen der Lippi-
schen Landeskirche. Die evange-
lisch-reformierte Kirchengemeinde 
führt dieses Projekt in Kooperation 
mit der Stiftung Eben-Ezer durch. 
Hier finden betroffene Menschen 
ein offenes Ohr für ihre Sorgen und 
Problemstellungen. Gemeinsam 
werden passende Lösungen ge-

sucht. Günter Englert versteht sich 
dabei als „Lotse“, um den Betrof-
fenen Wege durch ihre Probleme 
und mögliche Unterstützungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen und zu er-
langen. Die Hilfesuchenden bleiben 
selber „Kapitän“ für ihr Leben. Im 
Seligen Winkel finden regelmäßig 
Sprechstunden statt, darüber hin-
aus begleitet Günter Englert Selbst-
hilfegruppen. 

Das Projekt hatte bedingt durch die 
Corona Pandemie keinen einfachen 
Start. Besonders der Bezug zur Ge-
meinde gestaltet sich durch den 
zeitweisen Lockdown schwierig. 
Inzwischen hat sich das Projekt je-
doch etabliert und es haben mehr 
als 125 Menschen Hilfe und Beglei-
tung gefunden. 

Das Projekt hat Ende des letzten 
Jahres die Zusage für eine Verlänge-
rung für weitere zwei Jahre bekom-
men.  Geplant ist, die Vernetzung 
zur Gemeinde zu vertiefen. Dazu 
soll auch die Mitarbeiterin Ute Tegt 
beitragen, die ab April dieses Jahres 
mit einem begrenzten Stundenum-
fang (Minijob) eingestellt wird. 
Es ist geplant, ein Begegnungscafé 
im Wintergarten des Gemeindehau-
ses zu eröffnen, in dem bei einer 
Tasse Kaffee erste Gespräche ge-
führt werden können. Darüber hin-
aus sollen Informations- und Schu-
lungsveranstaltungen stattfinden.

Winkel 12 - Unterstützung in kleinen oder größeren psychischen Krisen

Am Sonntag 23. April findet um 
11.00 Uhr ein Gottesdienst mit 
dem Projekt „Winkel 12“ statt. Die 
Predigt in diesem Gottesdienst hält 
Pastor Dr. Bartolt Haase von der 
Stiftung Eben-Ezer. Der ökumeni-
sche Chor wird den Gottesdienst 

Gottesdienst mit Winkel 12 
Sonntag, 23.-April 11.00 Uhr – Klosterkirche.

musikalisch mitgestalten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit bei einer 
Tasse Kaffee in der Kirche mit den 
Mitarbeitenden des Projektes ins 
Gespräch zu kommen. 

Konfi-Freizeit 10. – 12. März 2023 in 
der Jugendherberge in Detmold

Am Sonntag, 24. September feiern 
wir die Diamantene und die Eiserne 
Konfirmation in der Klosterkirche. Es 
ist geplant, im Anschluss an den Got-
tesdienst zum gemeinsamen Essen 
im Gemeindehaus einzuladen.
Im Gemeindebüro sind wir dabei, die 

Jubiläumskonfirmationen am 24. September

Listen der Konfirmand*innen zu er-
stellen, die in den Jahren 1963 und 
1958 konfirmiert wurden. Wenn Sie 
in einem dieser Jahre konfirmiert wur-
den oder jemanden kennen, die in 
diesen Jahren konfirmiert wurde, mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro 

Wie bereits im letzten Gemeinde-
brief angekündigt, werden wir am 
Sonntag, 18. Juni 2023 im  Kirch-
park in Cappel zusammen mit vie-
len anderen Taufe und Tauferinne-
rung feiern – und neu entdecken, 
warum die Taufe ein Herzstück des 
christlichen Glaubens ist und im-
mer wieder zur Kraftquelle werden 
kann. 

Es wird mit einem Gottesdienst un-
ter freiem Himmel beginnen, in dem 

Tauffest am 18. Juni 2023 um 11.00 Uhr im Cappeler Kirchpark 

die Taufen jeweils von der Pfarrerin 
der „eigenen“ Gemeinde vollzogen 
werden. Bei diesem Tauffest wird es 
möglich sein, in offener Atmosphäre 
und zugleich angemessen, die Tau-
fe zu empfangen und zu feiern, sei 
es als Kind oder auch als Erwach-
sener. Im Anschluss an den Gottes-
dienst kann – wenn gewünscht – in 
den Familiengruppen oder auch 
gemeinschaftlich gepicknickt und 
gefeiert werden. Nähere Informati-
onen zum geplanten Open-Air-Tauf-

fest werden wir den Tauffamilien bei 
einem Info-Abend Mitte Mai geben.

Wenn Sie Fragen dazu haben, wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin Ursel 
Rosenhäger (Tel. 05235 6012) oder 
Pfarrerin Iris Beverung (Tel. 05235 
99804). 

Sie können sich auch im Gemeinde-
büro unter der Tel.-Nr. 05235 7443 
melden. Dort bekommen Sie die 
notwendigen Anmeldeformulare.

unter der Tel. Nr: 05235 7443. 
Da die Resonanz auf die Einladung 
zur Goldenen Konfirmation in den ver-
gangenen Jahren nicht groß war, wer-
den wir in diesem Jahr keine Goldene 
Konfirmation feiern, im nächsten Jahr 
laden wir dann zwei Jahrgänge ein.
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Genau das ist Gottes Zusage an 
jedes Menschenkind: „Du bist ge-
liebt!“ Und die Taufe bestätigt das: 
Ob kleine Kinder getauft werden, 
Jugendliche vor der Konfirmation 
oder Erwachsene später im Leben 
– durch die Taufe wird ihnen allen 
zugesprochen: „Du gehörst zu Gott, 
einmalig wie du bist. ER ist mit dir 
unterwegs und er will dir helfen, 
dich ermutigen, im Geiste Jesu 
Christi und im Frieden zu leben.“ 
Deshalb ist die Taufe ein Herzstück 
des christlichen Glaubens. 
Das wollen wir mit Ihnen und Euch 
feiern, und zwar am 4. Juni um 14.00 
Uhr geht es los mit einem fröhlichen 
Familien-Fest-Gottesdienst. 
Babys, kleinere Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene – alle, die getauft 
werden möchten, sind herzlich will-
kommen. Das Tauffest wird einen 
anderen Charakter haben. Alles 

Tauffest am 4. Juni:  „Du bist geliebt!“

„Verkleiden“ in der Kirche kunterbunt: Fröhlicher Gottesdienst!

wird etwas lockerer sein und um die 
Ausrichtung des Festes muss sich 
niemand kümmern. Wir sorgen für 
alles. Sie selbst brauchen an dem 
Tag nur wenig (her-) beizutragen: 
einen Picknickkorb mit Kaffee, Ku-
chen und Decke. Kosten entstehen 
Ihnen nicht.  

Was ist zu tun, um dabei zu sein? 
•	 Der erste Schritt ist Ihre 
Anmeldung, bitte bis zum 15. Ap-
ril, telefonisch (05235-7308) oder 
auf www.maluki-blomberg/tauffest.  
Wir melden uns dann bei Ihnen. 
•	 Kommen Sie zum Vortref-
fen der Taufinteressierten am Don-
nerstag, 20. April, um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Hagenplatz). Hier 
können alle Fragen geklärt werden.

Das Team von Kirche Kunterbunt 
hat Ende Februar mit recht großer 
Gemeinde einen entzückenden Fa-
miliengottesdienst zum Thema „Kar-
neval, Verkleiden, Maskieren“ ge-
feiert. Gute Unterstützung erhielten 
die engagierten Puppen Rebecca 
und Joel (gespielt von Marie Schaab 
und Svenja Grotz) durch Helga Klaas 
und Rosel Wandke-Meyer aus dem 
Kirchenvorstand. Herrlich, dass der 
Kinderchor unter Leitung von Anne 

Engelbert-Riepe fröhlich singend-
klingend dabei war und der junge 
Ole Meier das Klavier spielte. Schön 
war es wieder!
Weiter geht‘s, passend im Frühling, 
wenn draußen alles wieder grün wird 
und zu blühen beginnt. In einem 
schönen Lied heißt es: „Gottes Liebe 
ist wie die Sonne, sie ist immer und 
überall da!“ Die Sonne wärmt und 
lockt das bunte Leben hervor, und 
sie scheint auch nachts, auch hinter 

•	 In jedem Fall wird es ein 
Taufgespräch mit den einzelnen 
Familien geben.  Erwachsenen, die 
sich taufen lassen wollen, bieten 
wir einen Gesprächsabend zur Vor-
bereitung an: Donnerstag, 11. Mai, 
19.30 -21.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Hagenplatz).  

Alles soll für Sie so einfach wie mög-
lich sein.  Darum wenden Sie sich 
mit Ihren Fragen jederzeit direkt 
an uns, per Telefon (05235-7308) 
oder per Mail (buero@maluki-blom-
berg.de oder deppermann@maluki-
blomberg.de).  

Und falls der Termin am 4. Juni für 
Sie nicht passen sollte, melden Sie 
sich. Wir finden immer einen Sonn-
tag, an dem wir Ihr Kind oder Sie 
taufen können.  

Es ist soweit:  Fünf feiern ihre Konfirmation

Kleines ganz groß! Gottes Wunder, die wir (nicht?) sehen ..

Noch mehr Musik, selbstgemacht! Posaunenchor freut sich über Verstärkung!

Nicht immer hat man eine Lupe 
dabei, und manchmal möchte man 
sich nicht so weit hinunterbeugen 
oder sogar auf die Erde hocken. 
Oder die Geduld fehlt, um still ab-
zuwarten, bis sich etwas zeigt. Aber 
es gibt da so viel zu entdecken und 
zu bestaunen: klein(st)e Pflanzen 
und Tiere. Im Abendgottesdienst 

am 7. Mai (18.00 Uhr) wollen wir 
etwas genauer hinsehen und uns 
von ihren Farben, Formen, Lebens-
weisen faszinieren lassen. Dabei 
werden uns Fotos von Rüdiger 
Haase einiges Wunderbares zeigen 
– und uns sogar etwas von der Grö-
ße des Schöpfers ahnen lassen?!  
Herzlich willkommen!

Nach gut anderthalb Jahren 
und zum Abschluss ihrer Konfir-
mandenzeit machten sich fünf 
Konfirmand*innen auf zu einer 
zweitägigen Freizeit der besonde-
ren Art. 
Gut untergebracht und bestens ver-
pflegt verbrachten die Jugendlichen 
in der Wewelsburg westlich von 
Paderborn, eine schöne Zeit mit 
Spiel und Spaß und setzten sich 
außerdem mit der Frage nach dem 
eigenen Glauben auseinander. 
„Wer bin ich denn für Gott? Wer ist 
er für mich? Und wenn wir wirklich 
zusammengehören, wie zeigt sich 
das?“ Im Vorstellungsgottesdienst 
am 19. März ließen die fünf Ju-
gendlichen die Gemeinde an ihren 
Gedanken, Fragen und Antworten 
teilhaben. Danke dafür!

Am 26. März fand in unserer Kirche 
ein wirklich fulminanter Bläser-
gottesdienst statt – oder anders 
gesagt: er war großartig, überwälti-
gend, glänzend“. Tatsächlich saßen 
mehr als 30 Bläserinnen und Blä-
ser aus den Posaunenchören der 
Kirchengemeinden Reelkirchen, 
Cappel-Istrup, Donop und luthe-
risch Blomberg zusammen. Nach 

drei vorherigen Proben mit Landes-
posaunenwart Christian Kornmaul 
spielten sie nun unter der Leitung 
von Anne Engelbert-Riepe ganz 
wunderbare freie Stücke und sehr 
gute Begleitsätze zum Gemeinde-
gesang. Beim Kirchkaffee anschlie-
ßend im Gemeindehaus waren sich 
alle einig: solche nachbarschaftli-
chen Gemeinschaftsaktionen dür-

fen gerne regelmäßig(er) stattfin-
den. Interessierte Musiker*innen 
sind herzlich eingeladen – sei es 
als Wiedereinsteiger*innen oder 
als Neuanfänger*innen – sich 
jederzeit bei Anne Engelbert-Riepe  
zum gemeinsamen Musizieren zu 
melden 
(e-mail: aeriepe@gmail.com oder 
mobil: 01573/3223806).

Auf das schöne und wichtige Fest ihrer Konfirmation am Wochenende vom 29./30 April freu-
en sich: Liah Eppler, Mia Hoborn, Melissa Domaschkin, Nikita Laukert, Moritz Weber.  

Abendgottesdienst am 7. Mai

Regenwolken, wenn wir sie nicht se-
hen können. Ebenso ist Gott für uns 
da. Das wollen wir im nächsten Kir-
che Kunterbunt-Gottesdienst am 23. 
April miteinander feiern. Natürlich 
werden Rebecca und Joel wieder da-
bei sein. Kommt alle dazu, damit es 
wieder ganz bunt und fröhlich wird!
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Frauenkreis Blomberg 
Der Frauenkreis Blomberg trifft sich 
am Montag, dem 17. April, am 8. und 
am 22. Mai, sowie am 5. und 19. Juni 
jeweils um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus.

Frauenkreis Eschenbruch 
Der Frauenkreis Eschenbruch trifft 
sich am Mittwoch, dem 19. April, am 
17. Mai und am 14. Juni jeweils um 
15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Eschenbruch. 

Klosterfrauen
Die Klosterfrauen treffen sich am 
Mittwoch, 26. April, am 31. Mai und 
am 28. Juni jeweils um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Kontakt: Birgit Köster-Nicolas, Tel.: 
05235 5099629 (AB) und Claudia 
Schließauf, Tel.: 05235 6786 (AB)

Besuchskreis 
Der Besuchskreis trifft sich am Freitag, 
28. April, am Freitag, 26. Mai und am 
Freitag, 30 Juni jeweils um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus.  

Ökumenischer Chor 
Der Ökumenische Chor trifft sich diens-
tags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Handarbeitstreff 
Der Handarbeitskreis trifft sich derzeit 
nicht im Gemeindehaus. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne im Gemeinde-
büro (Telefon: 05235 7443), damit 
dann ein Kontakt zur Gruppe herge-
stellt werden kann. 

„Kindervilla Kunterbunt“ (für 1.-7. 
Klasse) 
Dorfgemeinschaftshaus Eschenbruch 
freitags 14-tägig in den ungeraden 
Kalenderwochen 
28. April,12. und 26. Mai, 9. Juni von 
15.00 – 16.30 Uhr 

Kinderkreis (für 2. bis 4. Klasse) 
mittwochs 15.00-16.30 Uhr, Mehr-
zweckraum

Mini-Gottesdienst-Vorbereitungskreis
Der Vorbereitungskreis trifft sich nach 
Vereinbarung 

Jugendmitarbeiterkreis 
trifft sich in den ungeraden Kalender-
wochen dienstags 25. April, 9. und 
23.Mai, 6. und 20. Juni von 18.00 – 
20.00 Uhr

Jugendkeller, Öffnungszeiten: 
dienstags, 16.00 Uhr –18.00 Uhr 
freitags, 17.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Kinderchor für Vorschul- und Grund-
schulkinder (5-10 Jahre)
donnerstags wöchentlich 16.00-16.45 
Uhr
Leitung: Kantorin Anne Engelbert-Rie-
pe (05261-669690).

Posaunenchor:
montags wöchentlich 19.00-20.30 Uhr
Leitung: Kantorin Anne 
Engelbert-Riepe (05261-669690).
Neuanfänger und Wiedereinsteiger 
sind jederzeit willkommen!

Singen für Alle
freitags 17.00-18.00 Uhr;
28. April; 26. Mai.
Leitung: Kantorin Anne 
Engelbert-Riepe (05261-669690).

Kirchlicher Unterricht, 
Hauptkonfirmanden: 
dienstags wöchentlich 16.30-17.30 Uhr
Pfr. Deppermann (05235-7308).

Frauenkreis:  
mittwochs 15.00–17.00 Uhr;
12. April; 03. Mai; 07. Juni.   

Gemeinsame MahlZEIT
Posaunenchor braucht 
Verstärkung
Bei Gottesdiensten, Gemeindefes-
ten, Konzerten ... immer wieder 
kommen wir in den Genuss herrli-
cher Blechbläserklänge.  Damit das 
auf längere Sicht so bleibt, braucht 
der Posaunenchor Verstärkung! 
Vielleicht haben Sie Lust  mitzu-
spielen – Trompete, Horn, Posau-
ne?  Dann melden Sie sich bei 
unsere Kirchenmusikerin Anne 
Engelbert-Riepe (Tel.: siehe oben).  

Neues lernen oder schon mal Ge-
lerntes wiederbeleben und auffri-
schen – beides ist möglich.  

Nur Mut! Und: Seien Sie herzlich 
willkommen!

„Klosterfrauen“
Die „Klosterfrauen“ sind eine offene Frauen- 
Gemeindegruppe, die schon seit 2006 besteht. 
Wir treffen uns immer am letzten Mittwoch 
des Monats in gemütlicher Runde zu unter-
schiedlichsten Themen und Aktivitäten. Nach 
der Coronazeit wollen wir endlich wieder richtig 
durchstarten und freuen uns auf neue Gesich-
ter, gerne auch auf Dich! 

Grafik: Pfeffer

Martin-Luther-Kirchengemeinde Evangelisch reformierte Kirchengemeinde

Offene Frauen- und Männerrunde:
donnerstags 15-16.30 Uhr;
13. April; 11. Mai; 15. Juni.

Besuchsdienst:
Dienstag, 23. Mai, 9.30 Uhr;
Kontakt: Gemeindebüro (05235-7308)

Redaktionskreis Gemeindebrief:
Dienstag, 10. Mai, 10.00 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro (05235-7308)

Kirchenvorstand: 
mittwochs 19.30 Uhr;
19. April; 10. Mai; 14. Juni.

Gemeinsame MahlZEIT:
samstags ab 12.00 Uhr;  
01. April; 06. Mai; 10. Juni.
Anmeldung bitte 1 Woche vorher erbe-
ten bei Elke de Jonge (0173-4169042).

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
donnerstags wöchentlich 19-21 Uhr
Ansprechpartner: Swetlana Borgers 
(05235-501637).

Einmal im Monat lädt das Team um 
Elke de Jonge zu uns ins Gemeinde-
haus ein, um Ihnen in schöner Atmo-
sphäre und fröhlicher Gemeinschaft 
„Guten Appetit!“ zu wünschen. 
Neue Gäste sind jederzeit willkom-
men. Ein Preis wird nicht festgelegt, 

die Teilnahme ist kostenlos; wir bitten 
am Schluß um eine freiwillige Gabe. 
Kommen Sie gern dazu. Kirchenzu-
gehörigkeit oder Konfession spielen 
keine Rolle.  

Herzlich willkommen! 
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02. April, 6. Sonntag der Passionszeit (Palmarum) Gottesdienst; Pfr. Deppermann. Koll.:  Gustav-Adolf-Werk LK

06. April, Gründonnerstag 18.00 Uhr im Gemeindehaus, Gemeinsamer Gottesdienst mit 
	 Feier des Abendmahls am Tisch; Pfr. Deppermann. Kollekte:  Kinderschutzbund Blomberg

07. April,  Karfreitag Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls; Pfr. Deppermann
	 Kollekte:  Ökumenische Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen

09. April, Ostersonntag Festgottesdienst mit Beteiligung des Posaunenchores; Pfr. Deppermann. Koll.: Luth. Partnerkirche Litauen

10. April, Ostermontag 9.30 Uhr in Istrup, Gemeinsamer Gottesdienst; Pfrn. Rosenhäger

16. April,  1.Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti) Stiftungs-Gottesdienst. 
	 Pfr. Deppermann, Kollekte: EC Friedrich-Blecher-Haus in Horn-Bad Meinberg, anschl. Kirchkaffee

23. April,  2.Sonntag nach Ostern (Miserikordias Domini) Kirche kunterbunt: „Gottes Liebe ist wie die Sonne“ 
	 Gottesdienst für Familien und alle. Kollekte:  Kindernothilfe-Projekt, Patenkind der Gemeinde

29. April, Samstag 17.00 Uhr – Vorabend der Konfirmation Gottesdienst mit Feier des Abendmahls; 
	 Pfr. Deppermann. Kollekte: Kinderbauernhof Hillentrup (Westfälisches Kinderdorf)

30. April,  3. Sonntag nach Ostern (Jubilate) Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfr. Deppermann
	 Kollekte:  Eigene Gemeinde – Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

07. Mai,  4. Sonntag nach Ostern (Kantate) 18.00 Uhr „Kleines ganz groß – Gottes Wunder“, 
	 Abendgottesdienst; Team und Pfr. Deppermann Kollekte:  Kirchenmusik in Lippe

14. Mai,  5. Sonntag nach Ostern (Rogate) Gottesdienst; Pfr. Deppermann, Koll.:  Ev. Kirchentag, anschl. Kirchkaffee.

18. Mai,  Christi Himmelfahrt 11.00 Uhr im Schweigegarten (oder in der Klosterkirche), 
	 Ökumenischer Festgottesdienst mit Chor und Posaunenchor; Pfrn. Rosenhäger und Beverung

21. Mai,  6. Sonntag nach Ostern (Exaudi) 11.00 Uhr in der Klosterkirche; Gemeinsamer Gottesdienst, Pfrn. Rosenhäger

28. Mai,   Pfingstsonntag Gottesdienst mit Feier des Abendmahls; Pfr. Deppermann. Koll.: Lutherischer Weltbund

29. Mai,  Pfingstmontag 11.00 Uhr in Cappel; Gemeinsamer Gottesdienst, Pfrn. Rosenhäger

04.Juni,  Trinitatis – Tauffest „Weil du ein Segen bist!“ 14.00 Uhr  Familien-Fest-Gottesdienst in Kirche, Gemeindehaus und 
	 Garten, anschließend fröhliche Feier mit Pcknick; Kollekte: Vereinigte Evangelische Mission

11.Juni,  1. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst, Pfr. Deppermann, 
	 Kollekte: Posaunenchor, anschl. Kirchkaffee

18. Juni  2. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst, Pfrn. Ulrike Bell, Lemgo
	 Kollekte: Ökumenisches Fest 2024 in Lage

25.Juni  3. Sonntag nach Trinitatis Gemeinsamer Gottesdienst, 
	 Pfrn. Rosenhäger Kollekte: Evangelisches Zentrum für Beratung und Seelsorge in Detmold

Sonntag, 2. April 
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pastorin Rosenhäger) 
Gründonnerstag, 6. April  
18.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche (Pastor Deppermann) 
Karfreitag, 7. April 
9.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Istrup (Pastorin Beverung)
Ostersonntag, 9. April  
9.30 Uhr	 Gottesdienst in Eschenbruch
11.00 Uhr	 Gottesdienst (beide Pastorin Rosenhäger) 
Ostermontag, 10. April  
9.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Istrup (Pastorin Rosenhäger) 
Sonntag, 16. April 
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche (Pn. Rosenhäger u. Wolfgang Peter) 
Sonntag, 23. April 
11.00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Winkel 12 (Predigt Pastor Dr. Haase / Eben-Ezer) - (s. S. 4) 
Samstag, 29. April 
18.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst am Vorabend der Konfirmation (Pastorin Rosenhäger)
Sonntag, 30. April 
10.30 Uhr	 Konfirmation (Pastorin Rosenhäger) 
Sonntag, 7. Mai 
18.00 Uhr	 Gemeinsamer Abendgottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pastor Deppermann)
Sonntag, 14. Mai
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pastorin Beverung) 
Donnerstag, 18. Mai (Himmelfahrt)
11.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Schweigegarten (Pastorin Rosenhäger und Pastorin Beverung) 
Sonntag, 21. Mai
11.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufen (Pastorin Rosenhäger) 
Pfingstsonntag, 28. Mai  
11.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Klosterkirche (Pastorin Beverung)
Pfingstmontag, 29. Mai
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in Eschenbruch  
11.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Cappel (beide Pastorin Rosenhäger) 
Sonntag, 4. Juni	  
11.00 Uhr	 Gottesdienst (N.N.) 
Sonntag, 11. Juni	  
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pastorin Rosenhäger)
Freitag, 16. Juni
14.00 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zur Abiturentlassung (Pastorin Rosenhäger und Pastor Linnenbrink)
Sonntag, 18. Juni	  
11.00 Uhr	 Tauffest im Kirchgarten in Cappel (Pastorin Rosenhäger und Pastorin Beverung)
Sonntag, 25. Juni	  
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pastorin Rosenhäger)
Donnerstag, 29. Juni
19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung des Schützenfestes in der Klosterkirche

Minigottesdienste: 23. April und 4. Juni 
11.00 Uhr 	 im Gemeindehaus

Gottes.dienste gottes.dienste
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Martin-Luther-Kirche Klosterkirche

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr 
(Kindergottesdienst an jedem Sonntag, außer in den Ferien)

Gottesdienste im April, Mai und Juni 2023 wieder in der Klosterkirche
(wenn nicht anders angegeben)
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Nach rund 37 Jahren: Abschied vom Kirchenchor

Ende Januar trafen sich die ehe-
maligen Sängerinnen und Sänger 
unseres Kirchenchores, so wie früher 
an einem Dienstag im Gemeinde-
saal. Diesmal stand allerdings keine 
weitere Übungsstunde auf dem 
Programm, sondern ein Abschied. 
Bereits vor einiger Zeit hatten wir 
festgestellt, dass es zunehmend 
schwieriger geworden war, der selbst-
gestellten Aufgabe gerecht zu wer-
den, nämlich etwa einmal im Monat 
im Gottesdienst zu singen – für die 
Gemeinde oder mit ihr im Wechsel. 
Die eigenen Stimmen hatten Kraft 
und Glanz jüngerer Jahre eingebüßt, 
einige Chormitglieder hatten bereits 
aufgehört mitzusingen. War es vor 

einigen Jahren noch leicht möglich 
gewesen, vierstimmig zu singen, 
nahmen wir zunehmend dreistim-
mige Stücke ins Programm auf und 
die Orgel musste helfen, die Töne 
zu halten. Das alles war niemandes 
„Schuld“, sondern eine normale 
Entwicklung. Dazu kam dann als 
besonderer Einschnitt die Corona-
Zwangspause. Da war das Singen 
länger gar nicht erlaubt. Im Gespräch 
mit Kantorin Anne Engelbert-Riepe 
war allen klar, dass der Chor nicht 
mehr so einsatzbereit sein würde wie 
früher. Und da haben wir – schweren 
Herzens! – beschlossen, ihn aufzu-
lösen. Beim Treffen Ende Januar war 
die Stimmung gleichwohl nicht „zu 

Tode betrübt“. Etwas melancholisch 
gestimmt, das ja, aber auch sehr 
dankbar für ein fast vier Jahrzehnte 
langes musikalisches, fröhliches und 
freundschaftliches Miteinander. An 
ganz unterschiedliche Gottesdienste, 
Konzerte, Kirchengesangstage, Be-
suche bei und von anderen Chören, 
auch Ausflüge und manche Feier 
wurde erinnert. Es war eine schöne, 
reiche Zeit! Zum Dank erhielten alle 
eine prächtig-blühende Azalee. Und 
weil ihnen die Nachwuchsarbeit am 
Herzen liegt, beschlossen die Anwe-
senden, dass ihr Chorsparbuch auf 
den Kinderchor übertragen werden 
sollte – immerhin eine Summe von 
rund 2.300,- €!  Dafür ist sehr, sehr 
herzlich zu danken! Freilich müssen 
jetzt nicht alle schweigen. Denn auch 
ohne festen Chor gibt es die Mög-
lichkeit, einfach so zu singen: beim 
monatlichen „Singen für alle“. Die 
nächsten Treffen sind am 28. April 
und am 26. Mai im Gemeindehaus, 
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Jede/r ist willkommen!

MALUKI.NEWS MALUKI.NEWS

„Goldzwanziger“ – Begeisterndes Konzert mit „2 Flügel“

Da sah die Kirche ganz anders aus 
– charmant dezent ausgeleuchtet, 
mit weißen Vorhängen rund um 
den Altar, einem schwarzen Flügel 
davor, Stehhocker und Mikrophone. 

Die Bänke eng besetzt, freudig-
gespanntes Publikum. Dann traten 
sie auf und beschenkten uns mit 
einem wunderbaren Abend, poetisch 
und musikalisch klangvoll: Christina 
Brudereck und Benjamin Seipel.  
„Unsere 20er Jahre haben begon-
nen. Sie könnten „roaring twenties“ 
werden. Wild, verrückt. Oder Golde-
ne 20er. Golden wäre schön. Aber 
damit sie kostbar werden, glänzend, 
rein und strahlend, braucht es 
unsere Kraft und Achtsamkeit.“ Mit 
diesen Worten wurden wir begrüßt 
und hineingeführt in ein abwechs-
lungsreiches Programm. Da strahlte 
zunächst die Aufbruchstimmung der 
20er Jahre im letzten Jahrhundert – 
passende Musik (etwa von Scott Jo-
plin oder den Comedian Harmonists) 
und pointierte Texte stimmten froh 
und nachdenklich zugleich. Nach 
dem Ende des Ersten Weltkriegs 
und noch vor der Weltwirtschafts-
krise pulsierte das Leben, war die 

Sehnsucht nach Neuem groß und 
stark. Frauen ergriffen die Chance 
zunehmender Gleichberechtigung 
und traten aus der zweiten Reihe 
nach vorn: Schriftstellerinnen, Wis-
senschaftlerinnen, Künstlerinnen. 
Eine wichtige Erinnerung! 
Die eigenen 20er Jahre im Lebens-
lauf waren ein weiteres Thema 
– Wünsche, Hoffnungen, Befürch-
tungen, Lebenspläne. Andere Musik, 
Prägungen durch Vorbilder, Abnabe-
lung. Das Eigene. 
Und schließlich der Schritt in die 
Gegenwart, die 20er Jahre jetzt: so 
ganz anders herausfordernd, verstö-
rend, beglückend. 
Immer wieder brachten die beiden 
Künstler mit ihrer Musik und ihren 
Worten etwas zum Glänzen – fröh-
lich, tröstend, hoffnungsvoll. Im 
Vertrauen auf Gott. Und für uns. 
Langanhaltender Applaus am 
Schluss als unser Dank. Es war ein 
wunderbarer Abend!

„Tröstungen“. Berührender Vesper-Gottesdienst mit Bach-Arien
Am dritten Sonntag der Passi-
onszeit feierten wir einen beson-
deren, musikalisch-tröstlichen 
Abendgottesdienst.  Aus Kassel 
waren Anna Palupski (Gesang) 
und Barbara Schmidt (Klavier) zu 
uns gekommen. In den vorgetra-
genen Sopran-Arien aus Kanta-
ten von Johann Sebastian Bach 
kamen biblische Worte und deren 
Ausdeutung sehr eindrucksvoll zu 
Gehör. „Die Armen will der Herr 
umarmen, mit Gnaden hier und 
dort; / er schenket ihnen aus 
Erbarmen den höchsten Schatz, 
sein Lebenswort.“ So hieß es in 
einer der Arien. An der Bedeutung 
dieser Worte aus der Barockzeit 
hat sich für uns Christen bis heute 

nichts geändert. Wir verlassen uns 
darauf, dass etwas dran ist an der 
Barmherzigkeit Gottes, an seinem 
Versprechen, bei uns zu sein und 
für uns einzustehen – im Leben 
wie im Sterben. Und so ist ein 
schönes Bild, das vom Umarmen: 
Gott schenkt seine Nähe und gibt 
Halt.
„Siehe, um Trost war mir sehr 
bange. Du aber hast dich meiner 
Seele herzlich angenommen, dass 
sie nicht verdürbe.“ Das lesen wir 
beim Propheten Jesaja (38,17). 
Die beiden Musikerinnen ließen 
uns durch ihr berührendes Musi-
zieren – mit phantastischer Stim-
me und einfühlsamem Klavier-
spiel – erahnen, dass das stimmt. 

Dankbar und ermutigt konnten 
wir nach dieser Vesper die neue 
Woche beginnen!

Im Jahr 2007 gründeten wir die 
„Stiftung der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Blomberg“, seither 
bekannt unter dem kürzeren Namen 
„MaLuKi-Stiftung“. Ihre satzungsgemä-
ße Aufgabe ist seither die zielgerichtete 
finanzielle Unterstützung der gemeind-
lichen Arbeit. Dabei geht es um die 
Bereiche der sozial-diakonischen 
Arbeit, der Kirchenmusik oder Seel-
sorge. Verwendet werden dafür die 

Zinserträge der zugestifteten Gelder 
sowie Spenden. Damit konnten wir 
in den letzten Jahren u.a. ein gutes E-
Piano anschaffen, werden regelmäßig 
die Konfirmandenfreizeiten oder das 
monatliche Angebot der Gemeinsamen 
MahlZEIT bezuschusst. Im Anschluss 
an den Gottesdienst am 16. April wird 
der Stiftungsrat im Rahmen des Kirch-
kaffees über die Arbeit der Stiftung 
informieren. Herzliche Einladung!

Wie steht’s um unsere MaLuKi-Stiftung? 
Wir informieren Sie.
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Konzert-Lesung mit Carolin No und 
Rainer Oberthür
Samstag, 3. Juni 2023 – 19. 30 Uhr- 
Klosterkirche 

Das renommierte Würzburger Singer 
/ Songwriter-Duo Carolin No, also Ca-
rolin und Andreas Obieglo, und der 
Aachener Autor und Religionspädago-

ge Rainer Oberthür präsentieren das 
„WAS-GLAUBST-DU-Projekt“ in Blom-
berg. Ihre Lieder und Briefe zwischen 
Himmel und Erde richten sich zugleich 
an junge Menschen und Erwachsene. 
Sie bringen die großen Fragen des Le-
bens und des Glaubens zur Sprache. 
Sie geben zu denken, zu hören, zu ver-
stehen, bieten Antworten und halten 

Zu besonderen Anlässen, z.B. bei 
der Kunstmauer betreuen Chris-
tiane und Erhard Klotz den geöff-
neten Martiniturm u.a. als „Alheyd 
und Uhrmacher Kropp“

Christiane Klotz ist Gästefüh-
rerin bei Blomberg Marketing. 
2013/2014 machte sie eine 
Ausbildung zur Kirchenführerin 
bei der evangelisch-lutherischen 

Turm- und Kirchenführungen

Landeskirche Hannover. Erhard 
Klotz betreut seit 2015 ehrenamt-
lich die Uhr im Martiniturm. Durch 
Recherchen im Stadtarchiv und 
im Archiv der Landeskirche hat er 
sich mit der Geschichte der his-
torischen Turmuhren in Blomberg 
vertraut gemacht. 
Technische Kenntnisse über Auf-
bau und Funktionsweise lieferten 
Internet, Bücher und besonders 

WAS GLAUBST DU? 

WINKEL.NEWS WINKEL.NEWS

der Austausch mit „alten“ Uhrma-
chern.
Kirchenführungen mit Christiane 
Klotz haben zum Ziel, das Kirchen-
gebäude zum Leben zu erwecken, 
um es hinterher mit anderen 
Augen zu sehen.

So erfahren Sie dabei die Ge-
schichte des Bauwerks vom Grund 
der Erbauung bis zur heutigen Nut-
zung als reformierte Gemeinde-
kirche. Ganz Interessierte können 
mit ihr auch die Geheimnisse 
vergessener christlicher Symbolik 
entdecken.

Führungen im Martiniturm
Hierbei erfahren Sie die Geschich-
te des „Turmes ohne Kirche“ von 
seiner Erbauung bis zu seinem 
heutigen Aussehen und seiner 
Nutzung. Dabei können Sie ihn bis 
zur Glockenebene besteigen und 
die Aussicht aus den geöffneten 
Schalluken auf die Stadt und die 
Stadtumgebung genießen. Au-
ßerdem gibt es Informationen zu 
seinen „Bewohnern“. 

In der Uhrenstube wartet als tech-
nischer Leckerbissen die mechani-
sche Turmuhr von 1888 darauf, in 
voller Funktion erlebt zu werden. 
Hier bekommen Sie einen Einblick 
in Aufbau, Funktionsweise und 
technische Entwicklung der Räder-
uhren, sowie die damit verbunde-
ne Geschichte der Zeitmessung. 

Gerne ist Ehepaar Klotz bereit, für 
kleine Gruppen auf Anfrage eine 
Turm- und/oder Kirchenführung 
anzubieten. 
Melden Sie sich bei Interesse ger-
ne bei Ehepaar Klotz 
(Tel. 05235 8859).

Duo Carolin No	 (Foto: Mario Schmidt)				    Rainer Oberthür (Foto: Rainer Oberthür)

CD „Du bist mein Atem“  Gemeindelieder in der Klosterkirche Blomberg
Die Idee zu dieser CD entstand wäh-
rend der Corona-Pandemie, als nicht 
gemeinsam gesungen werden durfte. 
In dieser Zeit haben Sänger*innen und 
Musiker*innen einzeln oder zu meh-
reren Gemeindelieder von der Empore 
dargeboten. Die seit Weihnachten vorlie-
gende CD „Du bist mein Atem“ enthält 
Gemeindelieder, die zum Mitsingen ein-
laden, denn die  Texte der Lieder sind in 
einem kleinen Booklet, das der CD bei-
liegt, zusammengefasst. An dem Projekt 
wirkten mit: Orgel: Regina Schnell; Ge-
sang: Iris Wiese, Doris Kulossa-Delfino, 
Victoria Dörksen, Nils Foster und Ricardo 
Delfino, der auch die Harfe spielte.
Die CD ist für 15 € im Gemeindebüro, 
bei Veranstaltungen und Blomberg Mar-
keting erhältlich.

das Fragen wach. Gemeinsam stehen 
wir immer wieder vor der Frage: 	
Was glaubst du?
Die Konzertlesung wird gefördert 
durch die Klosterlandschaft OWL. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 12 €, 
Schüler 6 € unter karten@klosterland-
schaft-owl.de und an der Abendkas-
se: 14 €, Schüler 8 €.



16 17

Neues Angebot der 
Martin-Luther-Kirchengemeinde

In Skandinavien schon weit ver-
breitet, wollen auch wir dieses 
wunderbare Projekt für Babys bis 
18 Monaten mit ihren Eltern (oder 
einer anderen Bezugsperson) bei 
uns in der Martin-Luther-Kirche 
in Blomberg anbieten. Es wird 
gesungen und getanzt, mit Seifen-
blasen gepustet, gekuschelt und 
getrommelt zu neuen und alten 
Liedern. Es werden keine Vorkennt-
nisse der Eltern vorausgesetzt, 
das Kind empfindet die Stimmen 
der Eltern als vertraut und schön. 
Unterschiedliche sanfte Sinnes-

Baby-Kirchen-Lieder 

KINDER.JUGEND KINDER.JUGEND

reize wecken die Aufmerksamkeit 
der Babys. Der Kurs startet nach 
den Osterferien am 18. April 2023 
und läuft dienstags von 09.30 – 
10.00 Uhr über 8 Wochen. Die 
Leitung hat Kirchenmusikerin Anne 
Engelbert-Riepe. Bitte warm anzie-
hen und eine Decke mitbringen, 
auf welcher das Kind liegen kann.  
Nach der Singstunde bieten wir 
im Gemeindehaus die Möglichkeit 
zu Gespräch und Austausch bei 
Kaffee und Tee an. Wer mag, kann 
sich gern Frühstück mitbringen!

Der Baby-Kirchen-Lieder-Kurs kos-
tet 40,- €.
Weitere Informationen und An-

meldung bei Kursleiterin Anne 
Engelbert-Riepe unter: 
aeriepe@gmail.com 
oder 01573/3223806
oder im Gemeindebüro 
unter 05235/7308

„Wir achten so sehr darauf, was unsere Kinder in den Mund bekommen, aber nicht, was sie in die 
Ohren bekommen.“   (Helene Dam, Pröpstin in Kopenhagen)

Neues Musical-Projekt des Kinderchores ist gestartet!
Das Stück heißt  „Kunterbunt“ und ist ein Märchen, das im Reich der Farben spielt. Dort herrscht 
ein gütiger König, die Farben sind seine Untertanen. Eines Tages kommen die blauen, roten und 
gelben Bürger jedoch auf die Idee, dass ihre Farben wichtiger seien als die der anderen. 
Ganz klar ist nun, der König muss sie mehr beachten. Darum ruft er ab sofort jeden Tag eine an-
dere Farbe als „Farbe des Tages“ aus. Danach bestimmen das sanfte Blau, das temperamentvolle  
Rot oder das schöne, aber eitle Gelb die Stimmung des Landes. Und als die Farben nichts mehr 
gemeinsam unternehmen, verblassen sie langsam und alle bekommen es mit der Angst zu tun. 
Kann der König sein Reich und die Farben retten?

Sei dabei und mach einfach mit:
Wir singen und spielen immer donnertags von 15.15 – 16.00 Uhr im Gemeindehaus am Hagenplatz!
Herzlich willkommen! 	

„Kunterbunt“

Gestaltung: Anne Engelbert-Riepe

Anmeldungen nur mit dem For-
mular von der Homepage: www.
jugendarbeit.blombergref.de

Kinder-Bibel-Tage
Alter: 	 Schulanfänger 2023 
		  bis 12 Jahre 
Termin: Mittwoch, 12. April – 
		  Freitag 14. April jeweils 
		  9.00 - 12.00 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus Im Seligen
		  Winkel 12
Thema: „Offene Türen“

Wir werden mit „Sunny“ Geschichten 
aus der Bibel erleben, zusammen 
spielen, drinnen und draußen in 
Bewegung sein, basteln, malen, 
singen… 

Am Sonntag, 16. April laden wir 
zum Familiengottesdienst um 
11.00 Uhr in die Klosterkirche ein.

Kampfesspiele® für Jungs
Alter: 	 11 - 14 Jahre
Termin:	1. Mittwoch, 12. April 
		   14.00 - 17.00 Uhr 
		  2. Freitag, 14. April 
		  14.00 - 17.00 Uhr 
Ort:		 Gemeindehaus Blomberg, 
		  Im Seligen Winkel 12

(Die Termine sind unabhängig, man 
kann sich zu einem Termin oder auch 
zu beiden Terminen anmelden)

Jungs müssen sich selbst spüren. 
Bei den Kampfesspielen® kämpfen 
wir „miteinander“ nicht „gegeneinan-
der“. Nicht den anderen zu besiegen 
ist das Ziel, sondern alle Beteiligte 
sollen voll in ihre Kraft kommen. Der 
innere Schiedsrichter und der äußere 
Schiedsrichter sind dabei wichtige 
Instanzen. Leitung: Wolfgang Peter 
(Kampfesspiele®-Anleiter & Selbstbe-
hauptungstrainer)

Osterferien-Angebote

Teamplay & Selbstbehauptung
Alter: 	 Teens & Jugendliche ab
		  12 Jahren
Termin:	Donnerstag, 13. April 
		  14.00 - 17.00 Uhr 
Ort: 	 Jugendkeller Istrup, 
		  Kirchstraße 1 

Ein Selbstbehauptungstraining 
bewegt sich im Spannungsfeld: 
Auf der einen Seite, den einzelnen 
stark zu machen, um sich in der 
Gruppe behaupten zu können. Und 
auf der anderen Seite, dabei aber 
nicht zum Einzelkämpfer, sondern 
für die anderen in der Gruppe sen-
sibilisiert zu werden.
Darum geht’s: Selbst- und Fremd-
wahrnehmung fördern, Selbstwirk-
samkeit verbessern, Verantwortung 
tragen, Ausgrenzung begegnen, 
Teamwork & Kooperationsfähigkeit, 
Hilfe holen und geben. Ich nutze 
Kampfesspiele® im Rahmen von 
Selbstbehauptung.
Leitung: Wolfgang Peter 
(Kampfesspiele®-Anleiter & Selbst-
behauptungstrainer)

Besondere Angebote in der 
Jugendarbeit: 
Sonntag, 14. Mai 
Konfi-Abschluss: Paddeltour + 
Grillen + Bogenschießen.
„Gemeinsam erleben verbindet!“

Sonntag, 04. Juni. 	
Paddeltour (altersübergreifend!)
Mittwoch, 07. Juni	
Jugend-Event 18.00-20.30 Uhr 
Kirchpark in Istrup
Mehr Infos werden dann auf der 
Homepage 
www.jugendarbeit.blombergref.de 
zu finden sein.

Noch freie Plätze bei den 
Freizeiten 2023

Kindercamping
Kindercamping, das heißt: Ab-
wechslungsreiche Tage in fröhlicher 
Gemeinschaft, singen, spielen, 
basteln, biblische Geschichten und 
Abenteuer. Die Freizeit ist für Kin-
der im Alter von 8 – 12 Jahre und 
wird in der 1. Ferienwoche vom 26. 
bis 30. Juni 2023 bei der Grund-
schule in Reelkirchen stattfinden. 
Preis: 60,- € pro Kind.
Diese Freizeit wird geleitet von 
Wolfgang Peter & Team

Jugendfreizeit 
Ziel unserer Freizeit ist der Cam-
pingpark Humboldtsee bei Salz-
hemmendorf/Wallensen. Dort 
zelten wir und erleben 24/7 
Gemeinschaft – Gemeinsam Spaß 
haben, aber auch individuell Dinge 
machen, die Dir guttun. Wir ha-
ben zusätzlich einen großzügigen 
Holzunterstand zum Aufenthalt 
bei jedem Wetter. Die Freizeit ist 
für Jugendliche im Alter von 13 – 
18 Jahre und findet am Ende der 
Sommerferien vom 28. Juli bis 4. 
August 2023 statt. 
Preis: 	 190,-€ (Anreise Bulli) 
		  180,-€ (Anreise Fahrrad) 
Diese Freizeit wird geleitet von 
Wolfgang Peter & Team
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April 2023
06.04.  	Juliane Holst (91)
09.04.  	Ingrid Hinder (74)
10.04.  	Gisela Haaker (79)
27.04.  	Wolfgang Krüger (89)

Mai 2023  
02.05.  	Elke Griese (80)
05.05.  	Christine Sander (80)
09.05.  	Karl Mogge (89)
12.05.  	Monika Kokkot (93)
20.05.  	Olga Jan  (93)
22.05.  	Edith Kinkeldey (95)
22.05.  	Alfred Weichhaus (83)
24.05.  	Wiltrud Beste (84)
25.05.   	Hans–Jürgen Deutschmann (86)

Juni 2023
08.06.  	Gisela Giese (94)
08.06.  	Elisabeth Nehm (87)
17.06.  	Gisela Winter (87)
20.06.  	Ernst–Wilhelm Schlichte (99)
21.06.  	Rainer Gödeke (84)
27.06.  	Ortwin Hoppe (84)
27.06.  	Wilfried Korte (77)
29.06.  	Theodor Kautz (94)

AUSDEM.LEBEN AUSDEM.LEBEN
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April 2023
01. April	 Heinrich Wolf (86)
03. April	 Helene Bunte (90)
05. April	 Ilse Mengedoht (86)
06. April	 Karl-Heinz Weber (84)
12. April	 Sigrid Bulmahn (88)
	 Gerhard Stock (82)
	 Gerda-Luise Rieke (80)
15. April	 Christa Stock (85)
17. April	 Lilli Kaireit (85)
18. April	 Heinrich Kespohl (82)
19. April 	 Friedrich Vesting (96)
26. April	 Elfriede Ten Oever (86)
29. April	 Wilhelm Pfeif (94)
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Mai 2023
08. Mai	 Ingrid Palma (80)
09. Mai	 Erich Geise (82)
11. Mai	 Gisela Retzlaff (93)
16. Mai	 Gisela Ovenhausen (87)
	 Wilhelm Pulver (87)
	 Bernard van Mameren (82)
17. Mai	 Anneliese Meinberg (94)
18. Mai	 Anneli Krüger (80)
19. Mai	 Ilona Krokowski (80)
20. Mai	 Helmut Vehmeier (85)
	 Heinrich Stohlmann (83)
21. Mai 	 Erika Klein (81)
23. Mai 	 Brigitte Homuth (81)
25. Mai 	 Werner Feldmann (92)
26. Mai 	 Christa Lasogga (83)
30. Mai 	 Waltraud Muss (86)

Juni 2023
02. Juni	 Frieda Weiß (85)
05. Juni	 Horst Wienkemeier (87)
08. Juni	 Günter ten Oever (88)
	 Gerhard Köhne (84)
	 Peter Seeliger (82)
12. Juni 	 Eufemia Siek (89)
13. Juni	 Edith Danger (84)
16. Juni	 Edith Vesting (92)
19. Juni	 Wolfgang Pieper (84)
	 Luzi Schmode (81)
21. Juni	 Lilia Scheimann (88)
22. Juni	 Edeltraud Ohm (96)
	 Edith Vehmeier (85)
	 Horst Niemann (80)
23. Juni	 Monika Meier (81)
26. Juni	 Gerlinde Sandrau (81)
27.  Juni	 Hannelore Skrzeczek (86)
29. Juni 	Ilse Wahle (83)
30. Juni	 Irmgard Lohrmann (90)Gute Gründe für die Taufe:  

1.  	Danke sagen! 
2.  	Verantwortung übernehmen mit der Hilfe Gottes.
3.  	Gottes Segen erhalten. 
4.  	Gottes Kind sein – voller Vertrauen, mutig und frei.  
5.  	Wissen, wohin man gehört: Kirche, Gemeinde, Glaubensheimat.
6.  	Orientierung finden, christliche Werte als Kompass fürs Leben
	 kennen lernen.  
7.  	Ein Fest feiern mit der ganzen Familie. 

Dietrich Meier zu Eißen (97 Jahre)
Der HERR ist allen gütig und er-
barmt sich aller seiner Werke.

Psalm 145,9

Jürgen Blanke (86 Jahre)
Befiehl dem HERRN deine Wege 
und hoffe auf ihn, er wird`s wohlma-
chen.

Psalm 37,5

Maik Schmidt (54 Jahre)
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei, aber die Liebe ist 
die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

Ursula Brockhoff (101 Jahre)
Befiehl dem HERRN deine Wege und 
hoffe auf ihn, er wird`s wohlmachen

Psalm 37,5

10. Januar	 Uwe Brauer (68)
18. Januar 	 Hildegard Gerdt, geb. Witte (83)
14. Januar	 Wilfried Ridderbusch (88)
02. Februar	 Johanna Stöteknuel. geb. Holste (99)
01. März	 Helga Meyer, geb. Melchert (81)
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Paulsenstraße 7, 32825 Blomberg
Internet: www.maluki-blomberg.de

Pfarramt: Pastor Jörg Deppermann
Tel.: 05235 – 7308
mail: deppermann@maluki-blomberg.de

Gemeindebüro: Kerstin Müther
Mo. + Do. 9-12 Uhr, Mi 9-14.30 Uhr 
Tel.: 05235 – 7308 / Fax: 99691
Mail: buero@maluki-blomberg.de

Kirche und Gemeindehaus:
Simona Schinkel
Tel.: 0176 - 87738293

Kirchenmusikerin: 
Anne Engelbert-Riepe
Tel.: 05261 – 669690 
oder: 0157 - 33223806

Bankverbindungen:  
Kirchenkonto: Volksbank Ostlippe eG
IBAN: DE84 4769 1200 0002 6454 00
MaLuKi-Stiftung: Volksbank Ostlippe
IBAN: DE57 4769 1200 0002 6454 01
MaLuKi-Stiftung: KD-Bank Dortmund
IBAN: DE35 3506 0190 0000 2881 44

Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Blomberg

zuguter.letzt

Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Internet: www.blombergref.de

Pfarramt: Pastorin Ursel Rosenhäger
Tel.: 05235 - 6012
mail: pastoren@blombergref.de

Gemeindebüro: Nicole Kaufmann
Mo., Di., Do., Fr.: 8.00–12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 7443 / Fax: 97559
mail: gemeindebuero@blombergref.de

Jugendarbeit: Wolfgang Peter
Di.: 14.30–16.00 Uhr, 
Do.: 9.30–12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 8179
mail: jugend@blombergref.de
www.jugendarbeit.blombergref.de

Haus und Kirche: Angelika Grünwald
Tel.: 0160 - 1789950

Organistin: N. N.

Kirchenführerin: Christiane Klotz
Tel.: 05235 - 8859
mail: christiane.klotz@gmx.net

Bankverbindungen:
Kirchenkonto: Volksbank Ostlippe 
IBAN: DE36 4769 1200 0003 6927 00
BIC: GENODEM10LB
Evangelische Gemeindestiftung Lippe
IBAN: DE34 3506 0190 2000 0580 10 

Evangelisch-reformierte 
Kirchengemeinde Blomberg

Diakoniestation „Im Lippischen Südosten“ 
Am Lehmbrink 10 a, 32825 Blomberg
Tel.: 05235 - 6976

Arbeitslosenzentrum Ost-Lippe (ALZ)
Paradies 1-3, 32825 Blomberg
Leitung und Beratung: Nicole Albrecht
Tel.: 05235 - 9941125
Mo. + Fr. 	9.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 	9.00 – 16.00 Uhr
Mi.          	 9.00 – 17.00 Uhr

Tafel Ostlippe: Ausgabestelle Blomberg
Hausmannstraße 18, 32825 Blomberg
Ausgabe: mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr.
Neue Anmeldungen: mittwochs
14.45 - 15.00 Uhr + 16.45 – 17.00 Uhr
Tel.: 05235 - 5099662

Winkel 12 - Für Menschen in kleineren und 
größeren psychischen Krisen
Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Günter Englert
Mo. + Di.: 13.30 – 16.30 Uhr
Do. + Fr.: 10.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 05235 - 5015455
mail: winkel12@eben-ezer.de | www.winkel12.de

Beratung von Flüchtlingen und Menschen in 
sozialen Brennpunkten
Im Seligen Winkel 12, Blomberg
Andreas Krumme
Di. + Mi.: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 503839

Eine Welt Laden AMAHORO
Neue Torstraße 25, 32825 Blomberg
freitags: 9.00 - 15.00 Uhr

Tagesmüttergruppe „Lummerland“
Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Tel.: 05235 - 5028980

Kindertagesstätte „Auf der Steinkuhle“
Leiterin Christel Brenker
Tel.: 05235 – 7022

Evang. Telefonseelsorge Bielefeld
0800-111-0111 und 0800-111-0222 (gebühr.
frei)

Wichtig für alle:
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